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FORSCHUNGSPROJEKT MIGEP 
ONLINE-WORKSHOPS ZUR PSYCHIATRISCH-
PSYCHOTHERAPEUTISCHEN VERSORGUNG
VON GEFLÜCHTETEN

Von Februar bis März 2021 fanden 
Online-Workshops im Rahmen des vom

Bundesministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) geförderten Forschungs-

projektes „MIGEP – Migration und
Institutionenwandel im deutschen Ge-
sundheitswesen im Feld der psychiatri-

schen und psychotherapeutischen
Versorgung von Geflüchteten“ statt

(https://migep.de). 

Organisiert wurden diese von den projektleitenden
Prof. Dr. Dr. Thomas Gerlinger (Universität Bielefeld),
Prof. Dr. Annette Elisabeth Töller, Dr. Renate Reiter
(Fernuniversität Hagen) und Prof. Dr. Constanze Janda
(DUV). Angesichts der Corona-Pandemie mussten die
Workshops online stattfinden. Im Vordergrund stan-
den die Zwischenergebnisse des Forschungsprojektes
mit anschließender Diskussion.
Es wurden verschiedene Workshops veranstaltet, in
denen neben der institutionalisierten Erfassung des
Versorgungsbedarfs und (Erst-)Versorgung in den Psy-
chosozialen Zentren (Workshop I) und der Identifizie-
rung besonderer Schutzbedürftigkeit in den Ländern
und Finanzierung von Sprachmittlung im Behand-
lungskontext (Workshop III), auch die Gesetzliche

Krankenversicherung und Gesundheitsversorgung
Asylsuchender (Workshop IV) diskutiert wurden.
Vanessa Zeeb vom Projektteam Speyer hat zusammen
mit Rüdiger Henkel vom Team Bielefeld den Work-
shop II durchgeführt und hierbei die recht lichen Rah-
menbedingungen der psychischen Gesundheit und
Aufenthaltsbeendigung behandelt und anschließend
mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern diskutiert.
Die Teilnehmenden waren unter anderem Akteure
und Akteurinnen aus Psychiatrien, Psychosozialen
Zentren sowie aus Gesundheitsämtern und Ministe-
rien. Auch NGOs wie der Paritätische Gesamtverband
und die Bundesweiten Arbeitsgemeinschaft der Psy-
chosozialen Zentren für Flüchtlinge und Folteropfer
waren eingeladen. Zudem waren viele Wissenschaft-
ler und Wissenschaftlerinnen anderer Universitäten
bei dem Workshop dabei. Durch diese Vielfalt kam
eine rege Diskussion zustande, die gewinnbringend in
die weitere Forschung im Rahmen des MIGEP-Pro-
jektes eingebracht werden kann.

Als Fazit dieser Workshops konnte unter anderem
festgehalten werden, dass die gesundheitspolitischen
Aspekte und die gesundheitlichen Interessen der als
problematisch dargestellten Gruppen in der Flücht-
lingspolitik des Bundes vom unterschiedlich be -
gründeten Interesse an der raschen Aufenthalts-
beendigung praktisch völlig verdrängt werden. Das
Forschungsprojekt ist Ende diesen Jahres beendet. Bis
dahin stehen eine Abschlusskonferenz, ein Projekt-
Sammelband sowie die Vorstellung der einzelnen Teil-
gruppen-Ergebnisse auf (Fach)Tagungen an.

Text: Mathieu Wagner
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